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dIrK darMstaedter
Dirk Darmstaedter ist schon seit beginn seiner langen 
karriere einer der führenden protagonisten der ausge-
staltung einer niveauvollen pop-idee. auch heute wird 
er nicht müde, nach eben jenen pop-Juwelen zu suchen 
und sie bis zur schillernden perfektion zu schleifen. auf 
seinem nun erscheinenden neuen album ‚beautiful Cri-
minals‘ (siehe s. 15) zeigt er sich dabei verspielt, lustvoll 
und in nuancen sogar zaghaft experimentell. im Mai 
präsentiert Darmstaedter sein album auf deutschen 
bühnen:

  6.5. magdeburg Hofgalerie | 8.5. leipzig täubchenthal | 
9.5. frankfurt Mousonturm | 10.5. Berlin austerClub | 
11.5. hamburg knust | 12.5. düsseldorf  pitcher | 13.5. 
köln stereo Wonderland | 17.5. münchen Milla | 24.5. 
dresden bärenzwinger

MUnCIe GIrls
auf punk-shows und in ranzigen spelunken zu drei 
rastlosen teenagern herangewachsen, verkörpern 
die Muncie girls aus exeter/england eine klassische 
punkrock-geschichte und bringen sie in einen zeitge-
mäßen kontext. seit bandbeginn veröffentlicht das 
trio fleißig jedes Jahr eps und split releases, jetzt gibt 
es endlich das Debütalbum, mit dem die Muncie girls 
im april und Mai auf tour sind.

  17.4. köln underground | 18.4. Wiesbaden schlacht-
hof | 19.4. münchen unter Deck | 20.4. stuttgart univer-
sum | 21.4. schweinfurt alter stattbahnhof | 22.4. Berlin 
uncle M fest at Cassiopeia | 23.4. münster uncle M fest 
at skater’s palace Café | 29.-30.4. Be-groezrock festival | 
14.5. kiel klownhouse fest at Hansa 48

aUf toUr 
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blues sein letztes Werk – 
‚Different shades of blue‘ 
von 2014 – gilt als das 
bislang erfolgreichste und 
versierteste seiner karrie-
re. Weshalb Joe bonamas-
sa auch für den nachfolger 

auf renommierte Co-songwriter, eine tighte band und 
stammproduzent kevin shirley setzt. Dieses Dream-
team hat sich im vergangenen sommer fünf tage lang 
im legendären grand victor sound studio in nashville 
eingenistet – mit feinstem vintage-equipment sowie 
elf songs, die sämtliche facetten des blues ausloten. 

Den auftakt macht ein dreckiger, aber dynamischer 
rocker namens „this train“, der gleich sämtliche 
zutaten auffährt, die dieses Werk ausmachen: bona-
massas kratzige reibeisenstimme, sein faible für 
starke riffs und virtuose soli. Dazu der treibende beat 
zweier Drummer-koryphäen (greg Morrow und anton 
fig), das traditionelle blues-vokabular aus zügen, ber-
gen und tälern sowie texte, mit denen sich jeder iden-
tifizieren kann. nämlich alltagsthemen, angereichert 
mit viel Herzschmerz sowie bitterbösem zynismus. 
Denn: Das irdische sein ist nicht immer leicht – und 
es handelt sich schließlich um blues, um musikalische 
selbsttherapie. „es ist nicht so, als hätte ich selbst 
liebeskummer oder als würde es mir in irgendeiner 
form schlecht gehen“, lacht Joe. „ich mag einfach diese 

songs, in denen die Hauptfigur am abgrund oder mit 
dem rücken zur Wand steht und vor lauter verzweif-
lung nicht weiß, was sie tun soll. Das sind für mich 
die spannenden Momente der menschlichen psyche – 
eben durchzuspielen, wie man damit umgeht und wie 
man da wieder rauskommt. Dafür eignet sich der blues 
am besten: er ist die Musik des schmerzes und des 
leidens – aber auch des Darüberhinwegkommens.“ 

Da zieht der sohn eines Musikinstrumente-Händlers 
von der amerikanischen ostküste sämtliche register. 
sei es mit erdigen power-stücken à la „Mountain Climb-
ing“, „Distant lonesome train“ oder dem led -zep-mäßi-
gen titelsong. aber auch mit gefühlvollen balladen 
wie „Drive“, akustischem Clapton-blues („livin‘ easy“) 
oder new-orleans-sound („What i‘ve known for a 
very long time“). ‚blues of Desperation‘ ist extrem 
abwechslungsreich, bewegt sich auf höchstem musi-
kalischem niveau und glänzt zudem mit humorvollen 
Weisheiten der Marke: „nichts ist schwerer, als ganz 
simpel zu leben.“ Was auch das Motto des künstlers 
ist: „klar habe ich ein nettes Haus und ein paar schöne, 
alte gitarren. aber ich bin nicht exzessiv, ich schwelge 
nicht in luxus und ich achte sehr darauf, dass ich 
nicht den Draht zum publikum verliere. Das bedeu-
tet: viel touren, eine gute show auffahren, beschei- 
den bleiben und die beste Musik zu machen, die in 
mir steckt.“ tugenden, die den Herrn der saiten zum 
perfekten blues-Dienstleister machen.   Marcel Anders

der herr der saiten
Er gilt als einer der besten Gitarristen der Gegenwart, füllt die größten Hallen der Welt und  

verkauft Millionen von Tonträgern. Die stolze Bilanz eines 38-Jährigen, der vieles anders macht als 
seine Kollegen. Und nun sein persönliches Opus magnum vorlegt: ‚Blues Of Desperation‘. 

  Joe Bonamassa – Blues Of Desperation (Provogue/Mascot/rough trade) // 2LP (180g, Gatefold) PRD74811 / Deluxe  
Silver Edition PRD74815 / CD PRD74812 // jetzt im Handel 

Joe BonaMassa
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soulpop als 3p-gründer 
Moses pelham 1997 mit 
Xavier naidoo einen sän-
ger vorstellte, ahnte kaum 
jemand, welch großen 
anklang seine interpre-
tation des soul innerhalb 

kürzester zeit finden würde. als im Juni 1998 das von 
Moses pelham und Martin Haas (rödelheim Hartreim 
projekt) produzierte Debütalbum erschien, stand die 
deutsche Musikszene kopf. über 1,5 Millionen Mal 
verkaufte sich der longplayer, der zudem über zwei 
Jahre in den Charts war. bis heute wurde Xavier naidoo 
mehrfach mit dem echo, dem Comet, dem Mtv award, 
der goldenen kamera und vielen anderen preisen 
ausgezeichnet. 
2001 gründete er sein eigenes label, um sich so noch 
mehr künstlerische unabhängigkeit zu sichern. und 
auch als tv-entertainer erntete er Meriten, so als Juror 
von „the voice of germany“ und aktuell als gastgeber 
von „sing meinen song – Das tauschkonzert“. aus der 
nach über zwölf Jahren nun wieder aufgenommenen 
kollektiven zusammenarbeit mit Moses pelham resul-
tiert das album ‚nicht von dieser Welt 2‘. schon beim 
ersten Wiedersehen dieses einstigen Dream-teams 
machte Xavier sofort den vorschlag, ein reunion-
album zu machen. viele Wochen verbrachten die bei-
den gemeinsam im studio, auf tour oder im auto 

kreuz und quer durch europa, bastelten und feilten 
an den songs für das neue album. „es ist sozusagen 
eine fortsetzung der unterhaltung von 1997, vor dem 
Hintergrund, wie sich unsere perspektiven verändert 
haben“, konstatiert Moses pelham die zusammenar-
beit mit Xavier naidoo. 
Durchdrungen von den themen liebe, Menschlichkeit, 
Hoffnung und frieden sind die album-tracks, die wie 
im stück „Dem Himmel noch näher“ auch eine kurze 
bestandsaufnahme ihres neuerlichen künstlerischen 
Wirkens machen. auch wenn zwischen dem Debüt 
und dem neuen Werk fast 20 Jahre liegen, ist die 
nähe zwischen den beiden alben unüberhörbar. fast 
scheint es so, dass Xavier naidoo und Moses pelham 
für einen unverwechselbaren sound stehen, der die 
zeit übersteht. Wer ‚nicht von dieser Welt' verinner-
licht hat, fühlt sich sofort zu Hause und erlebt dennoch 
neue und aufregende klänge. Xavier ist als sänger und 
Moses als produzent und autor gereift. aufgenommen 
von 2013 bis 2015 in den frankfurter usp-studios, wo 
Xavier auch damals die ersten songs einsang, dringen 
nun neue einfühlsame lieder wie „in meinen armen“ 
oder das gesellschaftsrelevante „ich will leben“ sowie 
pulsierende titel wie „renaissance der liebe“ oder das 
bewegende „Wiedersehen" ans ohr der fans. ‚nicht 
von dieser Welt 2‘ ist das ergebnis der absoluten ver-
trautheit zwischen Moses und Xavier.
 Helmut Blecher

die fortsetzung des deBüts
Xavier Naidoo gehört zu den erfolgreichsten deutschen Musikern, darin sind sich seine Fans und  

seine Kritiker einig. Als er 1998 sein Debüt ‚Nicht von dieser Welt‘ präsentierte, hatte der Soul mit  
deutschen Texten eine Stimme. Nun knüpft Naidoo mit ‚Nicht von dieser Welt 2‘ an  

seine Anfänge und seine Zusammenarbeit mit Produzent Moses Pelham an.

  Xavier Naidoo – Nicht von dieser Welt 2 (Naidoo Records/3p/tonpool) 2LP+CD 14483 / Deluxe Fanbox (3CD+Merch) 
14484 / Deluxe Edition (2CD) 14482 / CD 14481 // jetzt im Handel

XavIer naIdoo
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singer/songwriter-pop alex Diehl wollte immer schon 
professionell Musik machen und das mit größtmög-
licher ehrlichkeit – auch in der produktion. echte 
instrumente, verstärker und ein analoges aufnahme-
verfahren bestimmen den sound auf ‚bretter meiner 
Welt‘. Der Hörer wird mitgenommen in alex Diehls 
musikalischen kosmos, der kraftvoll und sphärisch 
ist. in seiner Musik haben blumige und popaffine 
soundwolken wenig platz, direkte, natürliche klänge 
umso mehr. Darin eingebunden ist jedes instrument 
und jeder studiomusiker, der nicht nur musikalischer 
erfüllungsgehilfe ist, sondern sich auch mit ganzer vir-
tuosität und seele in Diehls lieder einbringt, in denen 
es um wahre geschichten, große emotionen und klare 
botschaften geht. Der singer/songwriter, der mit 

„nur ein lied“ zwei hochemotionale auftritte hinlegte, 
macht songs für die seele, wie zum beispiel „ein zei-
chen“, aufbereitet in einem rockigen Duett mit laith al-
Deen. „es ist an der zeit, Mensch zu sein“ lautet der kern 
der botschaft, die auch in der ballade „in meiner seele“, 
 einem abschiedslied in tiefer Melancholie, von bedeu-
tung ist. alex Diehls lieder bieten labsal für verwunde-
te Herzen, die dennoch den überlebensmut in harten 
krisenzeiten nicht verlernt haben. Helmut Blecher

für herz und seele
Alex Diehl bastelt sich seine eigene Bühne:  

‚Bretter meiner Welt‘ nennt der aus dem  
Chiemgau stammende Singer/Songwriter  

folgerichtig sein neues Album, auf dem er noch 
konsequenter seinen Weg geht, hin zu einem 

direkten, natürlichen Klang.

  Alex Diehl – Bretter meiner Welt (Electrola/Universal) CD 4780583 // ab 15.4. im Handel

aleX dIehl

pop „Mittlerweile wird es sogar im fernsehen über-
tragen und künstler wie elbow, amy Winehouse und 
James Morrison haben schon hier gespielt. als teen-
ager schlichen wir uns in der pause immer an den 
türstehern vorbei. Das erste konzert, das ich dort sah, 
war belle X1. es hat mich völlig umgehauen.“ ein paar 
Jahre später gründete er gemeinsam mit seinen schul-
freunden sorcha Durham, Dan Devane, paul flannery 
und evan Hadnett Walking on Cars. sie hatten ihre 
ersten Demos kaum aufgenommen, da begannen die 
örtlichen radiosender bereits, sie zu spielen. und spä-
testens seit ihr Debüt ‚everything this Way‘ anfang des 

Jahres auf platz eins der irischen Charts einstieg, hat 
auch der rest der Welt das Quintett auf dem schirm. 
zu recht, denn die von dem Myriot-produzententeam 
(london grammar, bloc party) produzierten songs sind 
episch und filmisch. eingängige Melodien und Mitsing-
refrains treffen auf groß angelegte balladen, die snow 
patrol oder kodaline kaum hätten besser machen kön-
nen. im vergangenen sommer wurde Walking on Cars 
übrigens eine ganz besondere ehre zuteil: sie standen 
selbst beim other voices festival auf der bühne. so 
schnell kann’s gehen.
 Nadine Wenzlick 

so sChnell kann’s gehen
Patrick Sheehy, Sänger der Band Walking On Cars, erinnert sich noch ziemlich genau an den Tag,  

an dem er den Entschluss fasste, Musiker zu werden. „In meinem Heimatort Dingle, ein abgeschiedener 
Ort an der Atlantikküste Irlands, findet seit 2002 jedes Jahr das Other Voices Festival statt.“

  Walking On Cars – Everything This Way (Virgin/Universal) LP 4768737 / CD 4764574 // ab 6.5. im Handel

walKInG on Cars
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  Deftones – Gore (Reprise/Warner) 2LP (White Vinyl) 9362492649 / CD 9362492648 // ab 8.4. im Handel

Perfekte BalanCe
Eins vorweg: ‚Gore‘, das achte Studioalbum der Deftones, ist wirklich gut geworden.  

Und das, obwohl im Vorfeld durchsickerte, dass es dieses Mal wohl einige ruhige Passagen geben würde.

alternatiVe rock Das wurde nämlich gemutmaßt, nach-
dem gitarrist stephen Carpenter noch vor der veröf-
fentlichung seinen unmut über die neue musikalische 
ausrichtung seiner band geäußert hatte. ihm schwebte 
ein anderer sound vor. Dennoch war er mit im studio 
und stellte sich in den Dienst der band. Die pessimisten 
unter den fans rechnen bereits mit einem ausstieg Car-
penters. ob es so weit kommen wird, bleibt aber abzu-
warten. nun zu den fakten: Carpenters äußerungen 
legten den schluss nahe, Deftones würden anno 2016 
anders klingen. Diese befürchtung ist unbegründet. 
„prayers/triangle“, die erste auskopplung und zugleich 

der albumauftakt, präsentiert sich im typischen  
Deftones-stil: intensiv, emotional, mitreißend und mit 
der perfekten balance aus Melodie und Härte. genau 
so geht es bis einschließlich „geometric Headdress“ 
weiter, weshalb die fans der ersten stunde keine sorge 
haben müssen, die Härte käme auf ‚gore‘ zu kurz. und 
selbst wenn – wie in „Hearts/Wires“, „pittura infaman-
te“ oder „phantom bride“ (mit Jerry Cantrell von alice in 
Chains als gast) – die ruhigen passagen die oberhand 
gewinnen, bleibt die Härte nie gänzlich außen vor. 
kurzum: ‚gore‘ klingt unverkennbar nach den Deftones, 
wie wir sie kennen. Kai Florian Becker

deftones

pop auf der ersten CD, die den titel „the Hits“ 
trägt, sind genau diese versammelt – sage 
und schreibe 19 an der zahl. angefangen mit 
ihrer ersten single „take on Me“, die 1984 
in norwegen, den usa und auch in Deutschland auf 
platz eins stand. es folgen „the sun always shines 
on tv“ (1985), „the living Daylights“ (1987), „stay 
on these roads“ (1988), „Crying in the rain“ (1990), 
ihre fulminante Comeback-single „summer Moved 
on“ (2000) und am schluss die im vergangenen Jahr 
veröffentlichte single „under the Makeup“. auf der 
zweiten CD wurden 16 remixe versammelt, von denen 
fünf bis dato unveröffentlicht waren: etwa der future 
funk squad’s „radiant 4k“-remix von „the sun always 

shines on tv“. Der ist ebenso gelungen wie die Chill-
out-Jazz-interpretation von „summer Moved on“ oder 
„Minor earth Major sky“ im black-Dog-remix. Den 
letzten beitrag liefert der britische erfolgsproduzent 
steve osborne, der sich a-has 2010er song „butterfly, 
butterfly“ angenommen hat. ein gelungener schluss-
punkt für diese empfehlenswerte Hit-sammlung eben 
jener band, die bis heute zehn studioalben veröffentli-
cht und weltweit über 36 Millionen tonträger verkauft 
hat. Kai Florian Becker

hits und remiXe
„Time And Again: The Ultimate a-ha“  

ist keine gewöhnliche  
Best-of-Kollektion des norwegischen 
Trios. Anlässlich ihres 30-jährigen  

Jubiläums im vergangenen Jahr und 
ihrer aktuellen Europatournee hat ihr 

Label Rhino eine zwei CDs umfassende  
Retrospektive zusammengestellt.

  A-ha – Time And Again: The Ultimate A-ha (Rhino/Warner) 2CD 8122794720 // jetzt im Handel

a-ha
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rock ‚Weezer (White album)‘ heißt ihr nunmehr zehntes 
Werk, das sänger rivers Cuomo als ihr „beach album“ 
bezeichnet. „Die inspiration hinter diesen songs waren 
meine erlebnisse im Westen von los angeles, wo wir 
herkommen“, sagt er. „in venice und santa Monica mit 
leuten herumzuhängen, der strand, die Hare-krishna-
anhänger, ein sikh auf rollerblades mit gitarre, andere 
bands, die kids aus la sera … ich twitterte einfach: ‚Wer 
will rumhängen?’, dann traf ich mich mit denen, die 
antworteten, und sprach mit ihnen über das leben. ich 
liebe kalifornien, und ich wollte, dass die leute beim 

Hören des albums das gefühl haben, dass sie mit uns 
dort sind, auch wenn sie in Wirklichkeit im Winter in 
Milwaukee sitzen.“ Musikalisch sollte das album dabei 
an die neunziger anknüpfen und den sommerlichen 
grunge-pop ihres blauen albums mit der frechheit und 
unvorhersehbarkeit von ‚pinkerton‘ vereinen. Dafür ließ 
Cuomo sich sogar den gleichen bart stehen, den er bei 
den aufnahmen von ‚pinkerton‘ trug. ob’s geholfen 
hat? Wir finden schon. Das weiße album macht spaß, 
und man kann den kalifonischen sand quasi an den 
füßen spüren. Nadine Wenzlick

Blau, grün, rot, Weiss
Farbenblind darf man als Weezer-Fan wirklich nicht sein. Erst war da das ‚Blue Album‘, es folgten ‚Green‘ 

und ‚Red‘, und nun ergänzt das kalifornische Quartett die bandeigene Farbpalette um ein strahlendes Weiß. 

  Weezer – Weezer (White Album) (Atlantic/Warner) LP 7567866531 / CD 7567866532 // jetzt im Handel

rock „ich denke, das war’s“, so der 68-jährige James 
newell osterberg Jr., den die Welt als iggy pop 
kennt. „einfach, weil ich alles gesagt und getan habe 
– und es mir immer schwerer fällt.“ Dabei stellt ‚post 
pop Depression‘, sein 17. studioalbum, etwas ganz 
besonderes in seiner langen karriere dar. sei es, weil es 
auf eine allstar-band um Josh Homme (Queens of the 
stone age), Matt Helders (arctic Monkeys) und Dean 
fertita (Qotsa) zurückgreift. aber auch, weil es an Hel-
dentaten der späten siebziger wie „lust for life“ erin-

nert. Mit songs, die zwischen spoken Word, morbidem 
rock noir, dreckigem akustik-blues und gänsehaut-
balladen pendeln beziehungsweise von berlin-erin-
nerungen, billigen Hotels, korrupten politikern sowie 
verflossener liebe handeln und einen denkwürdigen 
schlusspunkt aufweisen: „paraguay“, eine aussteiger-
fantasie, die andeutet, wo iggy seinen lebensabend 
verbringen will. bis es soweit ist, geht er noch einmal 
auf tour – mit neuer band und vielen alten songs. ob 
es wirklich das letzte Mal ist? abwarten! Marcel Anders  

das letzte gefeCht
Nach dem Tod von David Bowie gleich die nächste Hiobsbotschaft: Iggy Pop denkt über seinen Abschied 

nach. Kein Marketing-Trick, sondern ein offenes, ehrliches Bekenntnis zum eigenen Alter. 

IGGY pop

weezer

  Iggy Pop – Post Pop Depression (Caroline/Universal) Ltd. Deluxe Vinyl (LP) 060254778768 / LP 4777822 / CD 4777821 // 
jetzt im Handel
Aufgepasst: Wir verlosen vier hochwertige Prints mit exklusiven Fotomotiven! Mehr Infos gibt es im Plattenladen oder auf 
www.plattenladentipps.de
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pop am wohlsten fühlt 
sich birdy, wenn sie Musik 
macht: „beim singen 
oder am klavier tauche 
ich in meine eigene Welt 
ein. Das gibt mir selbstsi-
cherheit.“ Mit 19 hat sie 

endlich gelernt, ihren künstlerischen fähigkeiten zu 
vertrauen. sie ließ es sich nicht nehmen, den musika-
lischen kurs für ihr drittes album ,beautiful lies‘, das 
vom erwachsenwerden handelt, selbst festzulegen: 
„Wenn mir etwas gegen den strich ging, habe ich 
im studio wirklich konsequent nein gesagt.“ einige 
stücke hat birdy sogar koproduziert. Die texte sind 
oftmals sehr persönlich. Die sängerin scheut nicht 
mehr davor zurück, ihr publikum ganz nah an sich 
heranzulassen. Mit der eingängigen single „keeping 
Your Head up“ gewährt sie einblicke in ihr seelen-
leben: „bei einem popstar dreht sich nicht alles nur 
um Champagner oder High Heels“, stellt sie klar. „Das 
frühe aufstehen und das viele reisen sind ziemlich 
anstrengend.“ Wenn sie wieder mal den geburtstag 
einer freundin verpasst hat, frustriert sie das unge-
mein: „Manchmal ist es hart für mich, den normalen 
teenageralltag nicht mitzuerleben.“ Deshalb muntert 
sie sich mit „keeping Your Head up“ selbst auf: „in 
traurigen Momenten, in denen ich mir ein bisschen 
verloren vorkomme, führe ich mir stets vor augen, 
dass irgendwann bessere zeiten kommen.“ oder birdy 

nimmt sich ein gutes buch und liest. von arthur  
goldens roman „Die geisha“ konnte sie einfach nicht 
genug kriegen. Dieses Werk brachte sie dazu, in num-
mern wie „growing pains“ japanische klänge in ihren 
melancholischen singer/songwriter-pop einfließen zu 
lassen: „obwohl ich noch nie in Japan war, haben mich 
insbesondere goldens landschaftsbeschreibungen 
fasziniert. beim singen habe ich bisweilen das gefühl, 
hoch oben auf einem japanischen berg zu stehen.“ 
Dabei neigt birdy eigentlich nicht zu Höhenflügen.  
Hört man ihre Musik, könnte man eher meinen, sie 
sei trübsinnig. Doch das verneint sie energisch: „ich 
bin eine optimistin.“ Woher kommt dann der seelen-
schmerz, der einen großteil ihrer lieder durchzieht? 
er ist in ihrer kindheit verwurzelt. birdys Mutter,  
eine konzertpianistin, hat ihrer tochter oft schwer-
mütige kompositionen vorgespielt, die die kleine 
überwältigt haben: „ich erkannte, dass traurigkeit 
die stärkste emotion ist. Deswegen verschreibe ich 
mich ihr als künstlerin ganz bewusst.“ gleichwohl 
ist birdy keine eigenbrötlerin. sie wuchs mit drei  
brüdern und einer schwester auf dem land auf.  
in ihrer familie war immer etwas los. Das hat sie 
anfangs vermisst, als sie in london eine eigene  
Wohnung bezog: „ich habe mich gefragt: Warum bin 
ich überhaupt hier?“ streng genommen ist das groß-
stadtleben nicht ihre Welt: „ich bin ein Mensch, dem es 
besser geht, wenn er jeden tag raus in die natur kann.“  
 Dagmar Leischow

der sChüChterne PoPstar
Reden ist nicht gerade ihr Ding. „Auf der Bühne weiß ich oft gar nicht, was ich zwischen den Songs 

erzählen soll“, gesteht Jasmine van den Bogaerde alias Birdy. Auch beim Interview in einem Berliner 
Hotel wirkt die Britin zurückhaltend: „Ich bin von Natur aus schüchtern.“

  Birdy – Beautiful Lies (Atlantic/Warner) LP 2564648204 / Deluxe Edition (CD inkl. 4 Bonus Tracks) 2564648205 / CD 
2564648206 // jetzt im Handel

BIrdY
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pop Julian le play ist in seiner Heimat schon längst ein 
star, ein etablierter künstler mit viel musikalischer 
reputation, radiohits und auszeichnungen für seine 
bisherigen beiden alben. in den vergangenen Mona-
ten arbeitete der 24-jährige Wiener an seinem dritten 
album ‚zugvögel'. anfang 2015 packte Julian le play 
keyboard und laptop ein, um auf einer reise quer durch 
europa eindrücke und erlebnisse für sein album zu sam-
meln. er machte station in lissabon, amsterdam, stock-
holm, sevilla, der Cinque terre und istrien, verbrachte 

nächte im zugabteil und tage in fremden straßen weit 
weg von zu Hause und bastelte in Cafés und bars näch-
telang an dem soundtrack eines zugvogels. Dabei ent-
wickelte er eine neue Qualität in seinem songwriting 
und entdeckte einen bildgewaltigen sound zwischen 
pop, r’n’b und elektronisch treibenden klängen. „Hand 
in Hand“ steht mit seinem pulsierenden beat exem-
plarisch für Julian le plays Weiterentwicklung. „Wenn 
dieses album etwas macht“, erklärt Julian le play, „dann 
vor allen anderen Dingen eines: Mut.“  Helmut Blecher

 Julian le Play – Zugvögel (Polydor/Universal) Deluxe Edition (CD+DVD) 4772200/CD 4772199 // ab 15.4. im Handel

selBstfindung
Aktuell ist der österreichische Singer/Songwriter Julian le Play mit dem soulig-poppigen Song  

„Hand in Hand“ in den Playlisten vertreten. Diese erste Single-Auskopplung aus seinem  
Mitte April erscheinenden dritten Album ‚Zugvögel‘ erzählt, wie Liebe beginnt. 

JUlIan le plaY

EMPFEHLUNGEN DES HAUSES

Nightwish 
Tales From The Elvenpath - Best Of

EMIGRATE 
Silent So Long (Ltd. Edt.)

Rosenstolz
Alles Gute

AnnA F.
KinG in the MiRRoR

Helge Schneider 
Sommer, Sonne, Kaktus!

Diese und viele weitere CDs zu Aktionspreisen serviert Dir jetzt 
Dein teilnehmender AMM-Plattenladen.

Jetzt
zum 

Aktions-
Preis!
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Folk-pop in Deutschland erreichte das lied platz fünf 
der Charts und heimste gold für 150.000 verkäufe ein. 
Die reduzierte instrumentierung des folktitels in C-Dur, 
der hauptsächlich von der stimme und gitarre des sän-
gers Wesley schultz lebt, führt Musik auf ein mensch-
liches Maß zurück. Der titel stammt vom baumlangen 
rotbart Wesley schultz. „ich will lieder schreiben, die 
du einmal hörst und glaubst, du kennst sie schon dein 
ganzes leben“, lautet sein plan. Das Debüt von 2012 
enthielt spartanisch instrumentierten folk mit gospel-, 
Country- und Heartland-rock-einflüssen. Das gleiche 

rezept verfolgt der Dreier auf dem aktuellen Dreher 
‚Cleopatra‘. Die rhythmen der lieder werden vielfach 
von Handklatschen und fußstampfen erzeugt. Dazu 
steuern gitarre, klavier, Cello und trommeln melo-
dische klangtupfer bei. gibt es einen roten faden, der 
die lieder verbindet? „eine verbindung besteht darin, 
dass wir mit dem album und besonders dem song 
‚ophelia‘ versuchen, den erfolg unseres ersten albums 
zu verarbeiten“, antwortet Wes, „dreieinhalb Jahre sind 
wir mit diesem album getourt, jetzt versuchen wir, 
diese entwicklung zu verstehen.“ Henning Richter

  The Lumineers – Cleopatra (Decca/Universal) LP 060254770572 / CD 4769325 // ab 8.4. im Handel

the lUMIneers

vom erfolg üBerrollt
Das Trio aus Denver, Colorado, wusste bereits, dass es einen zündenden Song im Programm hatte:  

„Ho Hey“ war schon lange ein Höhepunkt der Konzerte - Tag für Tag wurde die Nummer populärer. 
Am Ende verkaufte sich die Single sagenhafte vier Millionen Mal allein in den USA.

gWen stefani // this is What the truth feels like
pop gwen stefani, 46, hatte das perfekte leben: eine karriere als frontfrau von 
no Doubt sowie solo, glamouröse Mode- und stil-ikone, verheiratet mit dem 
rocksänger gavin rossdale, Mutter von drei söhnen, globaler superpopstar. tja, 
und dann stellt sich heraus, dass der gatte seit geraumer zeit eine affäre mit 
dem kindermädchen hat. peng. über die heftige runde auf der lebensachter-
bahn erzählt stefani auf ihrem bemerkenswert persönlichen dritten soloalbum. 
„ich war anfangs extrem unsicher, doch ich wusste, dass es mir guttun würde, 
wieder zu arbeiten.“ und so schrieb sie zunächst die wütend-therapeutische 

abrechnung „red flag“, dann das fast schon versöhnliche „used to love You“ und schließlich sehr frohgemute 
songs wie das reggae-getränkte „Where Would i be“ und das unbeschwerte „Make Me like You“, auf dem gwen 
stefani glatt klingt wie eine frischverliebte 17-Jährige: seit ein paar Monaten ist gwen stefani mit ihrem „the 
voice“-Jurykollegen, dem Countrysänger blake shelton, zusammen. sie weiß: Das leben ist nicht planbar. (sr) 

  (Interscope/Universal) Deluxe Edition (inkl. 4 Bonus tracks) 4781046 / CD 4781045 // jetzt im Handel

kendriCk lamar // untitled unmastered
HipHop für gourmets des gepflegten raps ist kendrick lamar die erste  
adresse. nachdem er bei der grammy-verleihung mit seinem album „to 
pimp a butterfly“ richtig abräumen konnte, wartet der künstler von der 
us-Westküste mit dem Minialbum ‚untitled unmastered‘ auf, das mit sei-
nen acht titeln zeigt, wie viel Material kendrick lamar noch für das bereits  
sechzehn tracks starke vorgängeralbum gehabt hätte. zwar suggeriert der 
albumtitel den Hauch des unfertigen, doch weit gefehlt: Wie gehabt lässt 
es der Mann aus Compton zwischen jazzigen tunes, rockigen gitarrenriffs 

und dominanten basslines mächtig krachen. inhaltlich stellt sich kendrick lamar seinem gott und zeich-
net ein bild von der apokalypse mit gottgesandten plagen. Dann lässt es der rapper zwischen langsamen 
trap-breaks und trompeten ruhig angehen und lehrt fast nebenbei der aus dem lot geratenen amerika-
nischen kultur am rand zum rassismus ordentlich Mores. (hb)

 (Interscope/Universal) CD 4785403 // jetzt im Handel
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Ben harPer & the innoCent Criminals //  
Call it What it is
rock/soul für sein neues album hat sich ben Harper endlich wieder mit seiner 
band the innocent Criminals zusammengetan. Der kalifornier verkneift sich 
weder liebeslieder noch politische statements. Mit der nummer „Call it What 
it is“ prangert er polizeigewalt gegen afroamerikaner an. Die initialzündung 
dafür war der tod Michael browns, der von einem weißen polizisten erschossen 
wurde: „als ich mich mit Jugendlichen in einem skater-park über ihn unterhielt, 
sagte ich: ‚Wenn ein schwarzer umgebracht wird, müssen wir die Dinge beim namen nennen: Das ist Mord.‘“ 
Diese erkenntnis kleidet der 46-Jährige in einen vielschichtigen sound. Musikalisch schlägt sich alles von blues 
über soul bis zu rock nieder. selbst vor reggae schreckt Harper nicht zurück. Wieder einmal erinnert uns dieser 
begnadete Musiker daran, wie kraftvoll und schön bodenständigkeit sein kann. besonders wenn bei „Deeper 
and Deeper“ die Melancholie regiert. (dl)

  (Stax/Caroline/Universal) LP 7238802 / CD 7235697 // ab 8.4. im Handel

the heavy // hurt & the merCiless
Vintage-rock bath ist nicht die Wiege, geschweige denn die Hochburg des  
britischen souls – aber the Heavy sind definitiv eine der besten bands der insel. 
Woran sie hart arbeiten: seit neun Jahren und drei alben tingeln sie durch die 
Clubs der westlichen Hemisphäre und haben bleibenden eindruck bei diversen 
film- und tv-produzenten hinterlassen, die den retro-sound zwischen r&b, 
soul, rock und funk gern in soundtracks verwenden. Wie Quentin tarantino 
in „the Hateful eight“. trotzdem wartet das Quartett weiter auf den großen 
Durchbruch. Der könnte sich nun mit album nummer vier einstellen. einfach, 
weil sich hier vier bis fünf megastarke songs mit bläsern, mächtigem groove und einer bewusst grobschläch-
tigen produktion finden, weil the Heavy unschlagbar sind, wenn sie richtig Dampf ablassen, und weil das 
ganze kaum lückenfüller aufweist. ‚Hurt & the Merciless‘ ist ein spannendes Werk in der schnittmenge zwi-
schen vintage trouble, James brown, sly & the family stone. keine schlechten referenzen …  (ma)

  (Ninja Tune/rough trade) LP COUNT077 / CD COUNTCD077 // jetzt im Handel

pJ harveY

  PJ Harvey – The Hope Six Demolition Project (Island/Universal) LP 4774545/CD 4773759 // ab 15.4. im Handel

aufnahme  
öffentliCh

Nach ihrem vielfach preisgekrönten Album  
‚Let England Shake‘ meldet sich PJ Harvey mit 

ihrem nunmehr neunten Album zurück.  
Dabei ist ‚The Hope Six Demolition Project‘  
mehr ein multimediales Meisterwerk als ein  

normaler Longplayer.

alternatiVe Die zweifache Mercury-Music-prize-
gewinnerin, dokumentiert auf ‚the Hope six Demo-
lition project‘ eine außergewöhnliche künstlerische 
reise. im zeitraum von vier Jahren verbrachte die  
britin einige zeit im kosovo, in afghanistan und 
Washington D. C. inspiration fand sie dort im geruch 
der luft und im gefühl des bodens sowie im zugang 
zu den Menschen in den von ihr bereisten ländern. 
Die aufnahme-sessions zum album fanden im ver-
gangenen Jahr im somerset House in london statt. 
in der für die öffentlichkeit zugänglichen ausstellung 
„recording in progress“ konnte man Harvey, ihre band, 
die produzenten flood und John parish sowie die 
sound-ingenieure beim gesamten aufnahmeprozess 
hinter einer glaswand beobachten. einen ersten vor-

geschmack auf das mit elf tracks bestückte album 
bieten die single „the Wheel“ sowie der track „Com-
munity of Hope“. für den song „the Wheel“ war die 
britin gemeinsam mit filmemacher seamus Murphy 
mehrfach in den kosovo gereist, um vor ort das erlebte 
in gedichten und Musik zu verarbeiten. im song setzt 
sie den während des kosovo-krieges verschwundenen 
kindern ein Denkmal.  Helmut Blecher
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rock „Wir wollten damit ganz klar auf den punkt 
bringen, was uns gerade nervt“, sagt gitarrist sascha  
eigner. „Der wichtigste song des albums ist ‚alle 
türken heißen ali’. so lautete der arbeitstitel von fass-
binders film ‚angst essen seele auf’ von 1974. Damals, 
als die gastarbeiter aus der türkei kamen, gab es die 
gleichen Hassreden wie jetzt. Man fühlt sich eins zu 
eins in die heutige zeit versetzt und fragt sich: Haben 
die leute in den letzten 30 Jahren eigentlich irgend-
etwas gelernt?“ vertont haben Jupiter Jones diesen 
und andere kritische songs mit kantigem rock’n’roll 

– inspiriert von den black keys, Jack White und den 
arctic Monkeys. ein bewusster stilistischer aufbruch, 
schließlich ist ‚brüllende fahnen‘ für die band ein neu-
anfang: es ist das erste album seit dem ausstieg von 
sänger nicholas Müller im Mai 2014. „Das war schon 
ziemlich scheiße damals, wenn man mal ehrlich ist“, 
blickt eigner zurück. „Wo hat das denn schon mal funk-
tioniert, ein sängerwechsel?“ bei Jupiter Jones dürfte 
es zweifellos funktionieren – nicht nur, weil sven lauer 
ein würdiger ersatz ist, sondern auch, weil ‚brüllende 
fahnen‘ wirklich etwas zu sagen hat.  Nadine Wenzlick

  Jupiter Jones – Brüllende Fahnen (Four Music/Sony) LP 88875183561 / CD 88875183562 // jetzt im Handel

JUpIter Jones

  Max Giesinger – Der Junge, der rennt (BMG Rights Management) CD 4050539193077 // ab 8.4. im Handel

ohrWurm-PoP mit 
treiBenden gitarren
Der Ausblick aus dem Restaurant im 22. Stock ist 
gigantisch. Man schaut auf den Hamburger Kiez. 

Bis runter zum Hafen. „Da unten siehst du das 
Haus, in dem ich wohne“, jubelt Max Giesinger. 
Später will er seinen Mitbewohner anrufen, der 

ihm vom Balkon aus zuwinken soll.

deutscHpop Doch jetzt redet der singer/songwriter erst 
mal über sein zweites album ,Der Junge, der rennt‘, das 
eingängigen pop mit treibenden gitarren vereinigt. 
„barfuß und allein“ geht richtig nach vorn. Die single 
„80 Millionen“ hat auf jeden fall ohrwurmcharak-
ter. für das video engagierte der gebürtige baden-
Württemberger „germany’s next topmodel“-gewin-
nerin stefanie giesinger. Die beiden sind übrigens 
weder verheiratet noch verwandt. aber letztlich war 
es der gemeinsame nachname, der den sänger auf das 
Model aufmerksam werden ließ: „ich wurde ständig 
gefragt, ob ich eine Cousine hätte, die stefanie heiße.“ 

also begann der 27-Jährige zu recherchieren, wer diese 
frau überhaupt war. Da er den fernseher in seiner Wg 
nur für videospiele nutzt, hat er die sendung, die sie 
bekannt machte, nie gesehen. lieber schnappt sich 
der ehemalige „the voice of germany“-kandidat seine 
gitarre und tüftelt an seinen liedern. Dabei hat ihn 
während seiner schulzeit eine fünf im fach Musik die 
versetzung gekostet: „ehrlich gesagt kann ich keine 
noten lesen.“  Dagmar Leischow

MaX GIesInGer

die nase voll
Man will eigentlich nur noch weinen, wenn man dieser Tage die Nachrichten einschaltet oder die  

Zeitung aufschlägt – weil Dummheit, Hass und Elend die Welt regieren. „Brüllende Fahnen“, das neue 
Album von Jupiter Jones, ist deshalb politischer und gesellschaftskritischer denn je ausgefallen.
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Mittelalter-rock Das gleiche kunststück wiederholte 
die band im november desselben Jahres mit dem akus-
tikalbum ‚zirkus zeitgeist – ohne strom und stecker‘. 
Hier griffen sie zu akustischen instrumenten, ganz wie 
zu ihren anfängen, als die acht Musiker noch in fuß-
gängerzonen aufspielten. im Jahr 2016 wird die kapelle, 
deren Mitgliederzahl auf 16 (!) angeschwollen ist, nun 
jede Menge konzerte geben. zur einstimmung ihrer 
anhänger erscheint am 1. april (kein scherz) schon mal 
die aktuelle DvD ‚zirkus zeitgeist – live aus der großen 
freiheit‘, mitgeschnitten im renommierten Hamburger 
Club an der reeperbahn. im vorfeld stellt Mikro-Der-
wisch alea der bescheidene fest, dass ihnen der ruhm 
keineswegs zu kopf gestiegen sei. „Wir sind weiterhin 

spielleute, die von den Mittelaltermärkten kommen. 
Das sind unsere Wurzeln, wir sind geschichtenerzähler  
und moderne troubadoure …“ in aleas brust schlagen 
folglich zwei Herzen. „auf der einen seite liebe ich es, 
mich zurückzuziehen und einfach nur Dudelsack zu 
spielen. auf der anderen seite ist es natürlich cool, der 
rock-fronter zu sein. es ist großartig, dass ich diese bei-
den facetten ausleben kann!“ Henning Richter

  Saltatio Mortis – Zirkus Zeitgeist – Live aus der Großen Freiheit (Vertigo/Universal) Ltd. Deluxe Edition (2CD+2DVD+Blu-ray) 
4779123 / Blu-ray 4779132 / 2DVD 4779127 / 2CD 060254779124 // jetzt im Handel

saltatIo  
MortIs

mittelalter- 
trouBadoure  

treffen zeitgeist
Ihr ‚Zirkus Zeitgeist‘ traf den Nerv der  
Mittelalterrockszene. Im August 2015  

veröffentlicht, strebte der Dreher schnurstracks 
auf Platz eins der deutschen Charts. 

monsters of liedermaChing //  
Wiedersehen maCht freude
Folk/liederMacHer Wenn ein Monsters-of-liedermaching-konzert eins ist, dann 
kurzweilige unterhaltung. Deutschlands beste underground-liedermacher-
truppe weiß das publikum zu unterhalten – nämlich mit wunderschönen 
songs, die sie auf der akustikgitarre darbieten, amüsanten, selbstironischen 
texten und mehrstimmigen gesängen. Wer das selbst noch nicht live erle-
ben konnte, was ehrlich gesagt ein Manko ist, der sollte sich schleunigst ihr 
neuestes album zulegen. ‚Wiedersehen macht freude‘ ist das Destillat ihrer 

letzten tournee und untermauert die these, dass sich die siebenköpfige band aus versierten, individuellen 
solomusikern und -sängern zusammensetzt, die auf der bühne immensen spaß haben. ihr Humor kann auch 
mal derbe werden, wie „nachbar“, ein lied über den hemmungslosen sex der nachbarn, zeigt. ihre lieder 
braucht man auch nicht vorher zu kennen, um sie schon nach ein, zwei Minuten mitsummen zu können. und 
wenn es mal nicht so läuft im leben, haben sie obendrein einen guten tipp parat: siehe „Doublefuck“. (kfb) 

  (Nothing To Lose/Soulfood) CD NTL 1604 // ab 8.4. im Handel

astairre // so lange Wir noCh funktionieren
indie-rock „ich hasse meine freunde, und ich glaube, sie hassen mich“, 
schreit mir sänger phillipp gleich zum auftakt ins ohr. und so wie er das 
tut, muss das stimmen. „so was weiß man eben und sagt es sich nicht ins 
gesicht“, fügt er an. „Ja, stimmt wohl“, will man unvermittelt sagen, eigene 
Momente aus Wut und frust rekapitulierend. „sag mir, was willst du eigent-
lich von mir?“, überschlägt sich seine stimme und im Hintergrund brettert 
ein gitarrenriff in schönster neunziger-alternative-Manier irgendwo zwi-
schen placebo und Jimmy eat World an uns vorbei. „liebe twenage Middle 

Class. 140 zeichen gute laune. ist das dann schon alles oder geht noch was?“, ruft phillip mir in „1984“ 
entgegen, das eine absage ans partyleben ist. „Du stehst plus zwei auf der liste und kommst doch wie-
der allein“, weiß philipp. „Ja, da hast du wohl wieder recht“, nicke ich. ‚so lange wir noch funktionieren‘ 
bietet emotionale, zum teil wütende texte und einen ebenso intensiv instrumentierten indie-rock als 
grundlage, auf der sich der frontmann austoben kann. (nie)

  (Unter Schafen/Alive) LP 6416358 / CD 6416357 // jetzt im Handel 
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dirk darmstaedter // Beautiful Criminals
pop Man kennt Dirk Darmstaedter noch als sänger der Jeremy Days, die in den 
neunzigern mit „brand new toy“ die Hitparaden stürmten. seit 2002 ist der 
singer/songwriter und Mutiinstrumentalist als solokünstler unterwegs. auf 
seinem 13. soloalbum ‚beautiful Criminals‘ wartet Darmstaedter mit verspiel-
ten pop-Melodien auf, garniert mit einem schuss Melancholie. Mit fast schon 
jugendlichem elan ist der poet feiner, kleiner liebes- und lebensgeschichten 
bei der sache, wenn es darum geht, die positiven kräfte der „pop guitars“ und 
die längst vergangenen nächte mit den „summer Camp girls" noch einmal zu 
beschwören. lustvoll spielt Dirk Darmstaedter in seinen zeitlos schönen songs mit einer teenager-ästhetik, die 
heutige teenager nicht mehr kennen. in seinen songs kann man jene Welt wiedererleben, in der man sich noch 
tagträume leisten konnte, wie den Wunsch, einer jener „beautiful Criminals“ zu sein, die in der mondänen 
Welt von Monte Carlo Cadillacs stehlen und Herzen brechen. (hb)

  (Beg Steal & Borrows) CD 124372 // ab 8.4. im Handel

feliX meyer & ProJeCt île // fasst euCh ein herz
cHanson-pop Der erfurter felix Meyer hat sich vom straßenmusiker zu einem 
etablierten künstler entwickelt, der es versteht, mit seiner Mixtur aus folk, 
Chanson und ein bisschen popmusik die Herzen der zuschauer zu verzaubern.
Wegen seiner stets authentischen und ehrlichen deutschsprachigen Chansons 
wird er oftmals mit Jacques brel und tom Waits verglichen. Mit seiner band 
project île und unterstützt von gästen wie konstantin Wecker oder Cynthia 
nickschas macht der liedermacher Musik, die sich zu hören lohnt. zur gewohnt 
literarischen Qualität seiner liebeslieder gesellen sich auf seinem vierten album 
songs mit überzeugenden gesellschaftspolitischen bezügen. so ist „Die bestie“ ein poetisches porträt einer 
Massenkonsumgesellschaft im niedergang, die ihren letzten tanz hartnäckig zur ersten liebe verklärt. ‚fasst 
euch ein Herz‘ zeigt einen felix Meyer, der nichts von seinem liebenswürdigen Charme verloren, dafür aber an 
Haltung gewonnen hat und position bezieht. (hb)

  (Löwenzahn/SPV) LP 16901/CD+DVD 16909/CD 16902 // ab 15.4. im Handel

HipHop tatsächlich nahm dieses vage verlorene, sinn-
suchende und nicht so richtig entscheidungsfreudige 
grundgefühl, das dieser altersgruppe attestiert wird, 
auf dem Debüt recht viel raum ein. „Mittlerweile aber 
ist diese latente unzufriedenheit, dieses egozentrische 
rumgenörgel bei uns nicht mehr vorherrschend“, so 
Jonas. „vieles hat sich in den vergangenen Jahren zum 
positiven verändert, das möchten wir nun auch doku-
mentieren.“ somit liegt die latte für ‚zwei‘, das neue 
album der drei Wahl-kölner, hoch. reifer ist die neue 
platte geworden, ohne den spieltrieb des Debüts ver-
loren zu haben. ‚zwei‘ klingt selbstbewusster, klarer, 

doch zugleich wagt das trio einen noch weiteren blick 
über den HipHop-tellerrand. „Wir haben gegenüber 
popmusik keine berührungsängste, das album dehnt 
sich deshalb sehr weit an unterschiedliche ufer aus.“ 
Musikalisch wie inhaltlich typisch ist die neue single 
„ich kann alles“, auf der anderen seite gibt es auf „gute 
Menschen“ kritik an den salon-rassisten. „lieber ein 
ehrliches arschloch als ein Heuchler, der unter dem 
Mäntelchen selbsterkannter politischer korrektheit 
nichts weiter tut, als Hass zu schüren.“ ohne frage: 
Die zeiten, in denen ok kid für nichts standen, sind  
vorbei.  Steffen Rüth

  OK Kid – Zwei (Four Music/Sony) 2LP+CD 88875168801 / Ltd. Box Set 88875197192 / CD 88875168802 // ab 8.4. im Handel

 standPunkte
„Wir standen ja irgendwie lange Zeit für gar nichts“, sagt OK-Kid-Sänger und  

MC Jonas Schubert recht selbstkritisch. Als „ehemalige Klassensprecher der Generation Y“,  
also der etwa 25- bis 35-Jährigen, werden sie gern bezeichnet. 

oK KId
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BlaCk stone Cherry // kentuCky
post-grunge-rock für die meisten bands ist der verlust des plattenvertrags der 
anfang vom ende. bei dem bodenständigen vierer aus kentucky scheint es 
eher eine befreiung gewesen zu sein. einfach, weil Mastermind Chris robertson 
jahrelang unter immensem Druck stand, irgendwelche radio-Hits abzuliefern 
beziehungsweise absurde verkaufsvorgaben zu erreichen. Wofür er – gegen sei-
nen Willen – mit egomanen superstar-produzenten in sündhaft teuren luxus-
studios arbeiten musste. Die logische reaktion: Diesmal haben black stone 
Cherry alles allein gemacht, ein kleinst-studio in ihrem Heimatdorf benutzt 

(wo ihr Debüt entstand) und einen rauen und ungeschliffenen sound gewählt. eine art post-grunge, der schon 
mal von akustischen balladen, psychedelischen licks und zz-top-Momenten durchsetzt ist, ausgesprochen 
rebellische texte aufweist und einem gestreckten Mittelfinger in richtung Musikindustrie gleicht. Höhepunkt: 
ein souliges Cover des edwin-starr-klassikers „War“. Das ex-label darf sich ärgern – und zwar richtig.  (ma)

  (Mascot/rough trade) LP M74831 / Deluxe Edition (CD+DVD) M74835 / CD M74832 // jetzt im Handel

Blood Ceremony // lord of misrule
retro progressiVe rock Den „könig Hofnarr“ bringen uns die Damen und 
Herren von der blutigen zeremonie. und offensichtlich möchte dieser ‚lord 
of Misrule‘ erneut tief in den sounds der sechziger und siebziger wühlen, ja 
geradezu darin baden. irgendwo zwischen acid-folk- und psychedelic-Doom-
klängen ordnen sich die progressiven klänge schließlich voller Mystik und 
geheimnisvollen texten ein. Das alles schließt aber auch ein wenig seventies 
pop („loreley“)oder soulige Momente („flower phantoms“) nicht aus, bevor 
man sich dann mit tracks wie „the rogues lot“ wieder ins reich der komplexen 

arrangements des progs zurückzieht, um sich davon später triumphierend auch wieder befreien zu können. 
Dazu gibt es orgel- und Querflöten-klänge, wie es sie seit Jethro tull selten zu hören gab. frontfrau alia 
o’brien sorgt mit ihren manchmal geheimnisvoll wirkenden Melodieführungen für die passende kirsche auf 
der musikalischen retrorock-sahnetorte. (nie)

  (Rise Above/Soulfood) LP (black vinyl) 00095127 / LP (red vinyl) 00095125 / LP (white vinyl) 00095126 / CD RISE 197 // 
jetzt im Handel

  Amon Amarth – Jomsviking (Columbia/Sony) 2LP+CD 88875060651 / CD 88875060652 // jetzt im Handel

klar erkennBar
Amon Amarth haben ihren Kurs gefunden, der Sound der Schweden wird nicht selten als „Wikinger 
Metal“ bezeichnet. Auch auf ihrem zehnten Album ‚Jomsviking‘ präsentiert das Quartett technisch 

anspruchsvolle Musik mit Trommelfeuer-Riffs und galoppierenden Schlagzeugrhythmen. 

Viking Metal experimente? fehlanzeige. „einige bands 
ändern ihren stil, um erfolgreich zu sein“, stellt gitar-
rist Johan söderberg fest, „wir dagegen bleiben stand-
haft, um erfolg zu haben.“ sänger Johan Hegg pflichtet 
ihm bei: „Die bands, die du am meisten liebst, sind 
immer die kapellen, die ihr konzept nicht groß ver-
ändert haben, wie etwa iron Maiden und aC/DC.“ 
und doch hat sich auf ‚Jomsviking‘  etwas getan, man 
muss nur konzentriert lauschen: „Wir haben mit tobias 
gustafsson einen neuen schlagzeuger, der auf dem 
album trommelt. sein stil unterscheidet sich stark von 

unserem früheren schlagwerker fredrik andersson. 
irgendeiner behauptete, die produktion sei luftiger, es 
gäbe mehr kleine Details, die zu entdecken sind, aber 
letztendlich bleiben wir natürlich amon amarth.“ live 
wird Jocke Wallgren (october tide, valkyrja) die felle 
gerben. als gegenstück zu seiner band nennt Hegg 
gern die schwedischen kollegen in flames, „sie verän-
dern sich immer wieder, sie glauben an Wechsel. Wir 
dagegen wollen unseren stil fortsetzen, jedes album 
soll frisch klingen, aber wir wollen immer als amon 
amarth erkennbar bleiben.“ Henning Richter

aMon aMarth
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  Judas Priest – Battle Cry (Columbia/Sony) Blu-ray 88985302309 / DVD 88985302289 / CD 88985302262 // jetzt im 
Handel

erlöser  
der seelen

„Wacken ist das Epizentrum von  
Metal-Europa“, so Ian Hill, Bass-Nestor 

von Judas Priest. „Auf einer ihrer  
Bühnen zu spielen, ist eine Ehre,  

doch wenn du Headliner bist,  
stehst du an der Spitze.“ 

HeaVy Metal Die briten zählen zu den wich-
tigsten kapellen ihres genres, kaum eine 
andere band prägte image und stil dieser 
spielart so nachhaltig wie das Quintett um 
sirene rob Halford. aufgenommen am 1. 
august 2015, schnitten Judas priest ihren 
Wacken-open-air-auftritt vor 85.000 Headbangern 
mit, die ihnen ausnahmslos zu füßen lagen. Das live-
album ‚battle Cry‘ präsentiert die komplette show 
mit einer laufzeit von 94 Minuten. Dazu erscheint das 
Dokument auch als DvD und blu-ray. auf unnachahm-
lich durchschlagende art offeriert die band sowohl 
neue Handkanten-Hymnen („Dragonaut“, „Halls of 
valhalla“, „redeemer of souls“), als auch kopfschüttel-
klassiker („Metal gods“, „electric eye“, „You've got 
another thing Coming“). Die imposanten aufnahmen, 

untermalt von einer spektakulären lightshow, entstan-
den während der tour zum 17. album ‚redeemer of 
souls‘. Der einstieg von gitarrist richie faulkner erwies 
sich als wahre power-spritze für die rocker. „richie hat 
mich mit seiner energie angesteckt“, sagt Metal-gott 
Halford zum letzten studioalbum. „Wir zünden riffs 
und versuchen, dazu eine eingängige gesangslinie zu 
finden. Dann greife ich zum thesaurus-lexikon und 
suche nach einem neuen text. und das machen wir 
bereits seit vier Jahrzehnten.“ Henning Richter

JUdas prIest

marathonmann // mein leBen gehört dir
post-Hardcore „ich werde immer wieder aufstehen, egal wie tief ich falle“. 
Das ist eine der parolen, die in den texten des neuen Marathonmann-
albums ‚Mein leben gehört Dir‘ zu finden ist. besagte zeile aus „stillstand/
Weiter“ soll jedem Mut machen, auch in noch so schweren zeiten den 
kampf nicht aufzugeben. auf ihrem dritten album behandeln Michi (bass, 
gesang), robin (gitarre) und Jo (schlagzeug) auch in den anderen songs 
gefühlszustände, die jeder schon erlebt hat: verzweiflung, enttäuschung, 
schmerz ... aber am ende stürzt einen dieses album nicht in Depressionen. 
Marathonmann sprechen zwar all das an, was nicht richtig läuft. Die lieder der melodischen post-
Hardcore-band aus München machen dennoch Mut und senden positive signale aus. Das gilt auch für 
das düstere, von einsamkeit handelnde stück „Du lässt die farben gehen“, in dem andreas Dörner von 
Caliban mitsingt. Was sicherlich an der energie liegt, die in der Dynamik der songs schlummert.   (kfb)

  (People Like You/Sony Music) LP+CD 88875198991 / CD 88875198982 // jetzt im Handel

lody kong // dreams and visions
Metal ist Wut erblich? Die zornige Metal-gitarre fällt zumindest nicht weit aus 
dem kinderregal, könnte man meinen. Die söhne von Max Cavalera (sepultu-
ra, soulfly) treten in die großen Metalfußstapfen von papa Max und onkel igor 
und kommen forsch mit  ‚Dreams and visions’ aus dem Jugendzimmer um die 
ecke geschossen. Dem vergleich mit ihren verwandten entkommen sie dabei 
zwar nicht, müssen sich aber auch nicht verstecken. Denn ihre tracks kommen 
zwar ähnlich hart und düster – wenn auch etwas punkiger und rotziger – 
daher, bieten aber genug eigenständigkeit auf den tiefergestimmten gitarren 
und vor allem auch eigene Qualitäten. Während der stammbaum natürlich neugierig machen kann, muss 
er nicht als grund zum reinhören oder kauf herhalten. Denn lody kong bietet für junge Männer anfang 20 
erstaunlich viel überzeugende eigene Wut, die keine kopie oder pose zu sein scheint, sondern uns mit tracks 
wie dem besonders zornigen „rumsfield“ brutal gekonnt um die ohren gehauen wird. (nie)

  (Mascot/rough trade) CD M74792 // jetzt im Handel
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santana // santana iv
rock Die siebzigerjahre-latin-rock-legende Carlos santana meldet sich mit 
neuem album zurück. und ‚santana iv‘ ist nicht einfach nur ein weiteres 
Werk in der langen Diskografie, sondern eine kleine sensation: für dieses 
album hat der gitarrist seine alte Mannschaft, bestehend aus gregg rolie 
(keyboard, gesang), neal schon (gitarre), Michael Carabello (percussion) und 
Michael shrieve (schlagzeug) wiedervereinigt, bis heute das wahrscheinlich 
legendärste santana-line-up aller zeiten. nachdem man sich schon 2013 zu 
ersten songwriting-sessions zusammengefunden hatte, begann die band 
bereits 2014 mit den aufnahmen. unterstützung erfuhr die Crew dabei 

von Mitgliedern der aktuellen besetzung, nämlich karl perazzo (percussion) und benny rietveld (bass). und als 
weiterer gast ist der legendäre sänger ronald isley auf zwei tracks zu hören. insgesamt 16 neue songs umfasst 
das neue album, das den alten geist und die energie von einst wieder beschwört. rockig-bluesige gitarren und 
virtuose soli treffen auf erneut beeindruckende percussions und furiose afro-latin-rhythmen.  (hb)

  (Thirty Tigers/Alive) 2LP 5996966 / CD 5996949 // ab 15.4. im Handel

andreW Bird // are you serious
singer/songwriter-pop als songwriter genießt andrew bird schon seit 
langem großen respekt, versteht er es doch, seine zuhörer mit seinen 
einfühlsamen songs in den bann zu schlagen. Mit ‚are You serious‘ hat er 
nach eigenem bekunden sein bisher schutzlosestes, direktestes und persön-
lichstes album vorgelegt. „am liebsten schreibe ich songs, die sich verän-
dern und an meine stimmung anpassen können", sagt bird, der mit seinen 
liedern die klasse von steely Dan erreicht. viel zeit für poetik nimmt sich 
der us-amerikaner, für den aufrichtigkeit eine zentrale rolle spielt. zu sehn-
suchtsvollen, exzellent arrangierten und instrumentierten Melodien breitet 

bird seine texte über die liebe und das leben an sich aus. in „roma fade“ und „truth lies low“ beschreibt bird 
seine sehnsuchtsgefühle aus der zeit, als er seine frau kennenlernte. im Duett mit fiona apple singt er die 
ballade „left-Handed kiss“, in der zwei liebhaber porträtiert werden, die gegensätzliche philosophien haben, 
in dem dynamischen Juwel „Capsized“ beschwört bird den kammermusikalischen soul von bill Withers. (hb)

  (Concord/Universal) Deluxe Blue Vinyl 7239052 / LP 7239001 / Deluxe Edition (2CD) 7239345 / CD 7238997 // jetzt im 
Handel 

the Joy formidaBle // hitCh
indie-rock Mit großem enthusiasmus und noch mehr energie geht das bri-
tische trio auf seinem neuen album ‚Hitch‘ ans Werk. als support von paul 
McCartney oder den foo fighters auch als heißer bühnenact gefragt, gilt 
es, die aus dem walisischen norden stammende band hierzulande noch zu 
entdecken. ‚Hitch‘ ist der ideale einstieg in ihre indie-rock-Welt, die die eins-
tigen epigonen des post punk und des new Wave auf zeitgemäßes format 
transportiert. Dabei wahrt die formation um sängerin und gitarristin ritzy 
bryan durchaus ihr eigenes profil, das sich in ihrem emotionalen score-sound 
manifestiert. getragen von ritzys atmosphärischem gitarrenklang, dem 

melodiebeseelten keyboard-  und pianospiel von rhydian Davies und dem wuchtigen bums des schlagzeugers 
Matt thomas, sind alle ihre songs großes kino. ihr album ‚Hitch‘, gespickt mit themen wie einsamkeit, ver-
wundbarkeit, beharrlichkeit und Menschlichkeit, ist ein Werk, das mit einem raumfüllenden sound aufwartet, 
der rockt, der aber auch vor melancholischen Momenten nicht zurückschreckt.  (hb)

  (Membran/Sony) 2LP (ab 15.4.) TJF234220 / CD 88515034193 // jetzt im Handel

dominiC miller & manolito simonet  // 
heCho en CuBa
worldMusic vor über drei Jahren lernte der weltläufige gitarrist Domi-
nic Miller (sting) bei einer begegnung in Deutschland den kubanischen 
pianisten Manolito simonet kennen, woraus ein intensiver musikalischer 
austausch entstand. Mit dem album ‚Hecho en Cuba‘, eingespielt in 
simonets kleinem studio in Havanna, erlebt die kooperation des in lon-
don lebenden argentinischen gitarristen mit dem kubanischen pianisten 
ihren Höhepunkt. Die aufnahmen, fast ausschließlich instrumentaltitel, 
verbinden kubas klangtraditionen, wie salsa, son, Charanga oder timba, 

mit angloamerikanischem fusionjazz zu einer so noch nicht gehörten Mischform. begleitet werden die beiden 
frontmänner in den meisten tracks von Musikern aus simonets ensemble Manolito y su trabuco. so haben 
beispielsweise flötist David bencomo guedes, die trompeter robin felix Martinez galvez und rafael arbolaez 
suarez sowie bassist roberto vázques exzellente instrumentalparts beigesteuert. (hb)

  (Qrious Music/Edel) CD 1062136QRM // ab 8.4. im Handel
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108 fahrenheit // mein herz
deutscHpop sowohl nachdenklichkeit als auch lebensfreude hat platz in 
den liedern der band aus leipzig und Dresden. neben der unwillkürlichen 
erinnerung an bands wie City und karat ist es die Mischung aus rock, pop, 
folk, acoustic und Country, die ihren sound so besonders macht. streicher, 
bläser und banjo ergänzen den pool an kreativität, den das trio, bestehend 
aus kai niemann (gesang), Marco pfennig (banjo) und adrian kehlbacher 
(kontrabass), auszeichnet. Die starke einheit von text und Musik ist es, die 
ihre songs so besonders, so nachhaltig macht. sie sind kleine Werke, die 
durch ihre eingängigkeit und ihre klarheit eine Welt erschaffen, die nichts 
künstliches an sich hat. 108 fahrenheit liefern botschaften, in denen sich ihre Hörer wiederfinden können. 
Manche stücke thematisieren angst und Depression, andere setzen sich, wie in „leerer planet“, mit der zerstö-
rung des eigenen lebensraums auseinander. letztlich überwiegt auf ‚Mein Herz‘ das prinzip Hoffnung, und das 
hört sich bei 108 fahrenheit nur gut an. (hb)

  (Revolver/rough trade) LP RDSLP080 / CD RDSCD078 // jetzt im Handel

sWiss & die andern // missglüCkte Welt
crossoVer aktuelle Musikproduktionen müssen sich ja gern mal den vor-
wurf gefallen lassen, dass sie zu belanglos und ohne echte Message sind. 
Diese kritik müssen sich swiss & Die andern sicherlich nicht anhören, sie 
äußern sie lieber selbst im opener „einz, einz zwei“. „Die songs im radio 
sind fürchterlich und weich gespült“, heißt es da in richtung bands, die 
sich nur um den Charterfolg sorgen. ihre eigenen songs – eine Mischung 
aus punk, sprechgesang und Crossover – nehmen derweil das moderne 
leben und den alltag kritisch ins visier. „insel im paradies“ prangert die 
ausbeutung touristischer orte an. „Das abendland geht unter, oh gott, oh 
gott, und das sagt auch rtl, und alle schreiben das, die bild, die bild sagt das auch“, eskaliert „gangster vom 
asylheim“, das sich mit der beschreibung eines von neonazis beherrschten Dorfes den in Deutschland wieder 
aufkeimenden fremdenhass vorknöpft. Mit dem Cover von „rauchhaussong“ verneigt sich die band schließlich 
vor ton steine scherben. (nie)

  (Missglückte Welt/Soulfood) Ltd. Boxset (CD+DVD) MW 005B / CD MW 005 // jetzt im Handel

Phil vetter // das Blaue vom himmel
singer/songwriter-pop kenner verorten den bayerischen singer/songwriter 
phil vetter gern als urban-folk-pop-sänger mit einer nähe zu element of 
Crime. immerhin zeichnen sich seine lieder durch eine großartige Melodie-
fülle, geschickt formulierte klanglandschaften und eine lyrisch-poetische 
Wortwahl aus. für sein mittlerweile sechstes album hat sich phil vetter mit 
bandkollegen, freunden und gästen viele Monate im studio eingegraben. 
Herausgekommen ist ein Werk, das zeugnis von umbrüchen, aufbrüchen 
und  bewegungen im leben abliefert. und noch nie hat er so vollendet das 
blaue vom Himmel herab gereimt, um jedem Hörer seinen bausatz für sein 
ganz persönliches gedankenkarussell zu liefern. Der soundtrack für den roadtrip des Müßiggangs bietet unter-
haltsame poesie mit reichlich raum für die interpretation des kreativen freigeists. lautmalerei mit gewürzen 
in all den farben, die die akustische geschmackspalette des Herrn vetter zulässt, die zwischen retro und erfri-
schend neu changiert. (hb)

  (Hausboot/Cargo) CD 00094016 // jetzt im Handel

tiemo hauer // vernunft, vernunft
indie-pop „Mann, sind wir alle groß geworden, keine eigene bar und nicht 
jung gestorben“, singt tiemo Hauer in „funktionieren“ und umreißt damit 
sowohl die themen seines albums als auch seine eigene entwicklung. Mit 
26 Jahren ist Hauer immer noch jung, aber eben kein halber teenie mehr, 
der nachdenkliche lieder am klavier spielt. ‚vernunft, vernunft‘ zeigt einen 
gewachsenen künstler, der neue Wege bestreitet, die vor allem elektro-
nische sind. Die nachdenklichkeit und das gespür für gefühlvolle Melodien 
ist dabei geblieben. Hauer scheint persönliche geschichten zu erzählen, 
ohne dabei zu pathetisch zu werden. ein emotionaler analyst, ein musika-
lischer protokollant  der start-life-phase, in der er sich auch befindet. Das album ist dabei seinem titel zum 
trotz nicht vernünftig oder vorhersehbar. Die arrangements biedern sich nicht an und schlagen auch von song 
zu song unerwartet Haken vom eher rockigen „nostalgie“ über die pop-ballade „kopfsteinpflaster“ bis zum 
elektro-punk von „kleiner tod“.  (nie)

  (Green Elephant/Soulfood) LP GER 059 / CD GER 054 // jetzt im Handel
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tHe wild FeatHers 
lonely is a liFetiMe
classic-rock Mitreißend 
und höchst erfrischend sind 
die festivalauftritte der in 
nashville beheimateten 
band Wild feathers. nicht 
minder anregend und auf-

regend ist ihr zweites studioalbum ‚lonlely is a lifetime‘, 
das ihre fähigkeit, die nächste große amerikanische 
rockband zu werden, eindrucksvoll demonstriert. ricky 
Young (gitarre, gesang), taylor burns (gitarre, gesang), 
Joel king (bass, gesang), preston Wimberly (gitarre, 
gesang) und ben Dumas (Drums) besitzen genug poten-
zial, um es klassikern wie den eagles, den Jayhawks oder 
gram parsons gleichzutun. ihre Musik, die mal hart, mal 
zart daherkommt, vereint Country, blues, folk und sou-
thern rock und verbindet die genres zu einem gebräu 
aus vintage-Wurzeln und zeitgemäßen tönen. und so 
kommt es dem Hörer so vor, als wäre die band nicht rela-
tiv neu, sondern schon immer dagewesen. fantastisch 
sind die Harmony vocals und kernig die gitarrenriffs, die 
tracks wie „Happy again“, „leave Your light on“ oder 
„overnight“ einen hymnischen Charakter verleihen. Mit 
dem albumtitel erweist die band ihrem Helden gram 
parsons die ehre, dem sie „lonely is a lifetime“ widme-
ten.  (hb)

  (Warner Music) LP 9362492238 / CD 9362492237 // jetzt 
im Handel

 
trapper scHoepp  
rangers & Valentines
singer/songwriter Der  
spirit der Wallflowers und 
der Jayhawks spiegelt sich 
in den songs des song-
writers und troubadours 
trapper schoepp, der auf 

seinem neuen album ‚rangers & valentines‘ die kon-
ventionen des rock’n’roll explodieren lässt und neu ent-
deckt. Dass für den kanadier die vergangenheit des rock 
und pop nicht unberücksichtigt bleibt, sondern in ohr-
würmern wie „tornado alley“, dem countryesken „lost 
Cowboy“ oder der Herzschmerz-nummer „Don’t go“ 
prachtvolle blüten treibt, macht dieses album zusätzlich 
zu einem Hörgenuss. produziert von dem raconteurs-
Mitglied und solokünstler brendan benson in dessen 
readymade studios in nashville, hört man auf ‚rangers 
& valentines‘ den geschichtenerzähler trapper nicht 
nur singen, sondern auch gitarre und Mundharmonika 
spielen. Dabei wird er von sehr unterschiedlichen Musi-
kern, unter anderem seinem bruder und songwriting-
partner tanner shoepp (bass und vocals), steve selvigde 
(the Hold steady), John Davis (superdrag), the McCrary 
sisters und dem Comedian Marc Maron (background-
vocals & lead-guitar) unterstützt.  (hb)
 

  (Xtra Mile/Indigo) LP 126481 / CD 126482 // ab 8.4. im 
Handel 

cHarles bradley   
cHanges
soul für seine liveauftritte 
und seine fesselnde büh-
nenpräsenz ist Charles 
bradley bekannt. Der 
67-jährige sänger aus new 
York, der 2013 mit seinem 

Debüt ‚victim of love‘ die soul-bühne betrat, legt mit 
‚Changes‘ jetzt sein drittes album vor. Wie schon zuvor 
macht er aus seinen schicksalsschlägen und seinem 
leid Musik voller stärke, selbstvertrauen und liebe. Mit 
der röhre eines James brown und dem klassischen soul 
verhaftet, legt er eine herzergreifende songfolge vor, 
die bradley mit seiner leidenschaftlichen version von 
„god bless america“ und dem neuen track „good to be 
back Home“ eröffnet. „Changes“ von black sabbath, das 
dem album seinen titel gibt, berührt Charles bradley 
besonders: „Jedes Mal, wenn ich den song singe, muss 
ich an meine Mutter denken und an die veränderung 
in meinem leben, seit sie anfang 2014 gestorben ist“, 
so der shouter, der voller Hingabe und sündiger eksta-
se singt. noch mehr als auf seinen vorgängeralben 
beschwört bradley in den elf neuen songs die kraft der 
liebe, wie in der ballade „Crazy for love“. ‚Changes‘ ist ein 
knaller. (hb)

  (Daptone Records/Groove Attack) LP DAP041-1 / CD 
DAP041-2 // jetzt im Handel

 
Hellsingland  
underground 
understanding  
graVity
alternatiVe rock schwe-
dische rocker haben es 
irgendwie drauf, authen-
tischer nach southern rock, 

blues, Country oder americana zu klingen als so man-
che angesagte us-band. Hellsingland underground, die 
jetzt mit ihrem bereits vierten album ‚understanding 
gravity‘ aufwarten, lassen in sachen Classic rock nichts 
anbrennen. auch wenn sich die arbeiten für den neuen 
longplayer zu einer zerreißprobe für die rocker aus 
nordschweden entwickelten, lässt das ergebnis keinen 
zweifel an der klasse und vitalität der band aufkommen. 
zu seinem zehnjährigen bandjubiläum steht das sextett 
im zenit seiner schaffenskraft. gleichzeitig transportie-
ren sich die Musiker zurück in die siebziger und dorthin, 
wo die allman brothers, Marshall tucker oder little feat 
residierten. Hammond, Dobro, bluesharp und natür-
lich die gigantischen gitarren-vibes von einst feiern in 
den eigenkompositionen von Hellsingland undergound 
knackfrische Wiederauferstehung. Das beste, was die 
amerikanische pop/rockkultur zu bieten hat, wird von 
den schweden eindrucksvoll kultiviert. ‚understanding 
gravity‘ ist ein album wie aus einem guss. (hb)

  (Wild Kingdom/rough trade) LP KING070LP / CD KING-
070CD // jetzt im Handel
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wood brotHers  
paradise
Folk/bluegrass als ein 
ausgesprochen flexibles 
trio präsentieren sich the 
Wood brothers auf ihrem 
fünften studioalbum ‚para-
dise‘. oliver Wood (gitar-

re, gesang) und Chris Wood (akustik- und elektrobass, 
gesang) haben seit 2005 ihr gemeinsames projekt ent-
wickelt: blues & bluegrass, Mountain folk & Country, 
soul & songwriting. spätestens mit ihrem dritten Mann, 
Jano rix (Drums, keyboards), hat man das bandspektrum 
noch mehr in richtung rootslastiger americana-sounds 
gelenkt, in die auch Jam-rock und fusion-rock passen. 
auf ‚paradise‘ kommt alles in vorzüglich passenden Dosie-
rungen daher, um in einem lebendigen, kreativen und 
dynamischen Wood-brothers-strudel zu münden, der 
einen nicht mehr loslassen will. Das in nashville lebende 
und arbeitende trio erfährt bei der umsetzung ihrer zehn 
neuen, im team geschrieben songs unter anderem unter-
stützung von gitarrist Derek trucks und sängerin susan 
tedeschi, die „never & always“ veredeln, während die 
McCrary sisters auf „river of sin“ gospeln. und auf sechs 
tracks gibt’s deftige bläserunterstützung. (hb)

  (Blue Rose/Edel) CD 1032678BRR // jetzt im Handel
 

tHe enid 
dust
orcHestraler progressiVe-

rock Dass sich the enid 
1974 zu Hochzeiten des 
progressive rocks gründe-
ten, überrascht nicht. auf 
ihrem 17. (!) studioalbum 

setzen sie auch 2016 auf die bekannten stärken in 
sachen virtuosität an den instrumenten und komplexi-
tät des songwritings. Wer lust hat, geschickt eingewor-
fene Melodie-ideen, Harmoniewechsel, gekonnte über-
gänge in ausufernden arrangements inklusive rockband, 
orchester und Chören zu entdecken, wird an ‚Dust‘ seine 
wahre freude haben. Die briten zeigen sich keineswegs 
in irgendeiner form altersmüde. ganz im gegenteil. Mit 
dem anspruchsvollen sieben-track-Werk scheinen sie auf 
einem neuen Höhepunkt ihres schaffens angekommen 
zu sein. Manches Mal gibt es Queen-artige passagen 
zu hören („someone shall rise“), an anderen stellen ist 
die band nicht weit von aktuellen Muse-produktionen 
entfernt – oder umgekehrt. freunde der gehobenen 
songwritingkunst, die keine angst vor bombast haben, 
kommen also voll auf ihre kosten – versprochen. (nie)

  (RSK/Soulfood) CD EWCD 031 // jetzt im Handel

Mr. bison 
asteroid
stoner-rock fast schon 
bedrohlich wummert das 
bass- und gitarrenfeedback 
düster im Hintergrund, 
bevor die italienischen sto-

ner-rocker von Mr. bison den opener „the Crow“ von der 
leine lassen. Die krähe lässt sich nicht zweimal bitten und 
flattert mit uns direkt in die düstere Wand aus verzerrten 
gitarren und treibenden Drums. Wo viele bands des 
genres ja oftmals eher eine schleppende gangart bevor-
zugen, die ihre Wüsten-Coolness doppelt unterstreichen 
soll, sind Mr. bison von anfang an dabei, das gaspedel 
ein bisschen deutlicher durchzutreten. „Cannibal“ gerät 
dadurch geradezu punkig-hektisch und klingt ein wenig, 
als hätte jemand iggy & the stooges die instrumente 
tiefer gestimmt und zum stoner-lehrgang geschickt. 
auch ansonsten rumpelt und kratzt der sound auf der 
gesamten produktion angenehm rotzig mit einem auge 
in richtung garage-rock. Dazu gibt es dann abrundend 
auch noch überraschendes wie die souligen bläser in „full 
Moon“.  (nie)

  (SubSound/Cargo) CD 00095459 // jetzt im Handel

konstanze arens  
Musik zuM laubFegen
singer/songwriter non-
chalant swingen die Melo-
dien zwischen Jazz, latin, 
folk, Chanson und pop, 
über die sich traumgefärbte 
deutsche texte legen. Die in 

Hamburg lebende sängerin und songautorin hat sich 
für ihr fünftes soloalbum mit dem kuriosen titel ‚Musik 
zum laubfegen‘ mit gastmusikern wie Mario Mam-
mone (gitarre) und Marco bussi (Drums, Co-produzent) 
zusammengetan, die ihr halfen, ein Werk voller eleganz 
und leichtigkeit zu schaffen. Mit viel liebe zum Detail 
wurden die zwölf albumtracks ausgestattet, die sowohl 
der exzellenten gesangsstimme von konstanze arens 
als auch ihrer poesie, die aus dem cool-galanten rhyth-
mischen geflecht herausragt, viel raum zur entfaltung 
lassen. traumgefärbt, mal mit latin-flair angereichert, 
mal in zärtliche Chanson-gefilde eintauchend, sind ihre 
lieder, die den Hörer mitnehmen auf eine sinnliche 
seefahrt („ahoi Matrose“), in die kunst der liebe und des 
liebens einweisen („alles ist gut“, „ich lieb Dich kaputt“) 
oder einfach den begriff von Heimat („Heimat Candom-
be“) neu definieren. es macht einfach spaß, sich auf die 
kleine, aber feine produktion einzulassen, in der sich das 
Wesentliche zu einem himmelblau leuchtenden musika-
lischen Wunder verdichtet. (hb)

  (Laterne/Indigo) CD 125442 // ab 15.4. im Handel

cristina braga & 
brandenburger syM-
pHoniker  
wHisper – tHe bossa 
noVa brandenburg 
concerto
bossa noVa Wenn Deut-
sche und brasilianer sich 
auf einen Dialog zwi-

schen ihren Musikkulturen verständigen, kann so etwas 
herauskommen wie ‚Whisper – the bossa nova branden-
burg Concerto‘. Cristina braga, die Meisterin der brasili-
anischen Harfe, die an der städtischen oper von rio de 



22 Jetzt Plattenladen-tiPPs-newsletter Bestellen: www.allmymusic.de

hörstoff

Janeiro arbeitet, trägt mit ihrem instrument dazu bei, die 
Welt der bossa nova und der Música popular brasileira 
mit zeitgenössischen interpretationen noch bekannter 
zu machen. im vergangenen Jahr war Cristina braga mit 
the Modern samba Quintet im brandenburg theater 
zu gast. gemeinsam mit ihren Musikern traf sie auf ein 
orchester, das gewillt war, sich in die sounds brasilien 
zu vertiefen. Das ergebnis liegt jetzt auf dem live-abum 
‚Whisper‘ vor. Dabei erwiesen sich die brandenburger 
symphoniker unter der leitung von tobias volkmann 
als ein wandlungsfähiges ensemble, das den stücken 
von tom Jobim oder baden powell zu klingender brillanz 
verhalf. neben Cristina braga, die auch als sängerin 
überzeugt, klinkte sich als special guest der sänger und 
gitarrist Dado villa-lobos ins magische Musikgeschehen 
ein. (hb)

  (Enja Record) CD ENJ 9617 // ab 8.4. im Handel

younee  
My piano
piano-solo Die aus südko-
rea stammende pianistin 
Younee beweist auch auf 
ihrem zweiten album ‚My 
piano‘ ihre außergewöhn-
liche fähigkeit, klassik, pop 

und Jazz so unter einen Hut zu bekommen, dass sich 
kitschige Momente zu keinem augenblick einschlei-
chen. atemberaubend ist ihre fingerfertigkeit, und ihr 
moderner klang, der ohne effekthaschende elemente 
auskommt, ist schön und spannend zugleich. Younee 
liefert in ihren elf eigenkompositionen ein brillantes feu-
erwerk zwischen furioso und pianissimo ab, die in tracks 
wie „Dream of You“ oder „Your blue eyes“ romantik pur 
widerspiegeln, während sich „i see the rain in My Heart“ 
im bossa-nova-rhythmus aalt. rockige bluesrhythmen 
und groovige passagen korrespondieren in „toccata and 
blues in e Minor“ mit barocken klängen. „gute Musik 
beschränkt sich nicht auf ein bestimmtes genre“, konsta-
tiert Younee, die ihre Musik auf einer grenzenlosen spiel-
fläche auslebt. Die bonus-CD enthält zwei live-tracks: 
felix Mendelssohn bartholdys „auf den flügeln des 
gesangs“ und das temperamentvolle „Hello, Hello“.  (hb)

  (Fulminantmusic/Membran) 2CD 234169 // ab 8.4. im 
Handel

sHanti powa 
peaceFul warriors
rock-reggae Das südtiroler 
soundsystem shanti powa 
ist allein schon wegen der 
anzahl seiner Mitglieder 
von 13 fixen Musikerinnen 
ungewöhnlich. auf ihrem 

zweiten album ‚peaceful Warriors‘ warten sie mit einem 
furiosen Mix aus reggae, ska, rock, Dancehall, latin, 
funk und punk auf, der sich zu einem extrem tanzbaren 
sound formt. Jeder song ist eigenständig, originell und 
definiert den reggae erfrischend neu. alle bandmit-
glieder leisten ihren kreativen input, der divers und doch 

voller Harmonie ist. ihre in mehreren sprachen gesun-
genen songs bringen sowohl die Hüften zum schwingen 
als auch die seele zum nachdenken. shanti powa bedeu-
tet friedliche stärke, und so leben sie das friedliche und 
die kraft in ihrer Musik und ihren texten konsequent aus. 
und so singen sie über die liebe und ihre visionen von 
einer besseren Welt, in der Hoffnung, durch Musik einen 
positiven einfluss auf ihre zuhörer auszuüben. Mit ihrem 
neuen album im gepäck werden shanti powa in diesem 
Jahr die konzertbühnen in europa mächtig rocken. (hb)

  (Soulfire Artists/Galileo) CD SFD16003 // jetzt im Handel

Heidi Marie VestrHeiM 
black Forest
pop aus dem Dunkel des 
Waldes hinaus ins licht 
strebt die norwegische 
sängerin Heidi Marie 
vestrheim auf ihrem mitt-
lerweile vierten studioal-

bum ‚black forest‘. zwei Jahre hat sie gebraucht, um die 
zehn songs fertigzustellen und aufzunehmen. sie sagt 
von sich selbst, dass sie keine dieser songwriterinnen sei, 
die auf knopfdruck ideen haben. sie brauche die inspi-
ration und verarbeite die impressionen, die das leben 
beschert. sie brauche Musik und sie höre viel Musik. 
Mit ihrem kongenialen musikalischen partner roy ole 
forland, der ihr seit zehn Jahren live, beim songwriting 
und in sachen produktion zur Hand geht, gelang es 
vestrheim, ihre düstere phase nach dem tod des vaters 
zu verarbeiten. ‚black forest‘ weist dann auch eine leicht 
melancholische, aber letztlich doch sehr ansteckende 
form von fröhlichkeit auf, der Heidi Marie vestrheim mit 
sensationeller stimmakrobatik einen wunderschönen 
ausdruck verleiht. sie vergleicht den entstehungsprozess 
des albums mit dem gefühl, in einem dunklen Wald zu 
stehen, aus dem sie mit ihren liedern wieder heraus-
kommt.  (hb)

  (BrillJant/Indigo) LP 117151 / CD 117152 // jetzt im 
Handel

epitapH  
Fire FroM tHe soul
Hardrock zahlreiche festi-
valauftritte haben dafür 
gesorgt, dass epitaph sich 
zu einer der kultigsten 
deutschen rockbands 
gemausert haben. zudem 

stehen in den vergangenen 40 Jahren insgesamt 15 
studio- und livealben auf der Habenseite der 1969 
in Dortmund gegründeten formation. ihr neuer long-
player ‚fire from the soul‘ vereint all das, was man 
von einem epitaph-album erwarten darf: eine vielzahl 
von rocknummern mit dem legendären epitaph-twin-
guitar-sound. bei einigen titeln haben aber auch wieder 
einige gäste mitgewirkt. so standen auf der gästeliste 
unter anderen tim reese und pete sage an der violine 
sowie klaus Henatsch am keyboard. Der neunminütige 
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titelsong ist eine rock-sinfonie mit Cellos, violine und 
einem flügel und spannt den bogen von barock und 
folk bis zur orchestrierten gotik. eine Wundertüte voller 
überraschungen, vom opener „nightmare“ über das 
sinfonische, fast neunminütige titelstück bis hin zur 
gefühlvollen ballade „love Child“. Der titel „any Day“ 
verspricht darüber hinaus, ein echter rock-klassiker zu 
werden.  (hb)

  (MiG/Indigo) CD 123232 // jetzt im Handel

Folly & tHe Hunter  
awake
Folk-pop Mit einer pop-
ästhetik, die auf einer 
leichtfüßigen instrumen-
tierung basiert, trumpft 
das album ‚awake‘ der 
kanadisch-englischen for-

mation folly & the Hunter auf. Die nähe zu bands wie 
sigur rós nicht verleugnend, paart sich in ihren songs 
aufrichtigkeit, die man gemeinhin mit folk assoziiert, 
mit einer geschliffenen pop-ästhetik. produziert von 
Howie beck (Hayden, barenaked ladies), der mit der 
schlagzeugerin, sängerin und gitarristin laurie torres 
maßgeblich am sound werkelte, verkörpert ‚awake‘ das 
resultat eines intensiven erfahrungsprozesses, der sich 
im rahmen ihrer letzten großen tour durch nordame-
rika und europa entwickelt hat. sich besinnend darauf, 
dass das leben als tourende Musiker nicht nur freude, 
sondern auch anstrengung bereithält, stellen songs 
wie „small victories“ und „arrow“ die energiegeladene 
klarheit und Hingabe des Quartetts zur schau. in hinge-
bungsvollen balladen wie „lose that light“, „travelling“ 
oder dem ruhigen final-track offenbart sich zu nackter 
instrumentation das demütige gefühl von verbindlich-
keit. ein intensives stück Musik.  (hb)

  (Outside Music/H’Art) LP OUTSLP 9095 / CD OUTSCD 9095 
// jetzt im Handel

colours  
iVory
episcHer pop Das us-Duo 
Colours aus florida lässt 
nicht nur im bandnamen 
vermuten, dass es für 
klangvolle, farbenfrohe 
Musik steht, es beweist es 

auch praktisch. auf ihrem Debütalbum ‚ivory‘ überra-
schen kyle tamo und soundtüftler Morgan alley die 
Hörer mit einem tollen gespür für große, hymnische 
pop-Melodien. ideenreiche songs voll epischer größe 
und cineastischer atmosphäre demonstrieren den sinn 
des Duos für ausgefuchste Dramatik und eingängige 
Melodien. ausladend sind die arrangements, vielschich-
tig ist der stimmungsvolle sound. kraftvolle rockgitarren 
legen sich über pulsierende electronics, die wie beschwö-
rungsformeln gegen die Monster in der menschlichen 
seele sind. fast zart mutet dagegen kyle tamos gesang 
an, der ohrwürmer wie „Monster“, „remember“ oder 
„the unforgettable“ einen fragilen touch verleiht. ‚ivory‘ 

ist ein experimentierfreudiges, herausforderndes Werk, 
produziert von shaun lopez (far, Deftones), das im 
wahrsten sinn des Wortes farbe in die zeitgenössische 
pop/rockmusik bringt.  (hb)

  (Victory/Soulfood) CD VR 717 // jetzt im Handel

liiMa 
ii
elektro-pop Das Quartett 
liima präsentiert auf sei-
nem Debüt songs, die es 
im rahmen von vier je ein-
wöchigen residencies in 
finnland, berlin, istanbul 

und Madeira geschrieben und aufgenommen hat: auf-
enthalte, die den sound und die stimmung seines ersten 
albums ganz klar geprägt haben – am offensichtlichsten 
in form von etlichen samples, die vor ort entstanden 
sind. Jede der vier residencies endete mit einem konzert, 
in dem liima die kompositionen erstmals vor publi-
kum präsentierten. Der sound setzt bewusst auf ein 
reduziertes instrumentarium. synthesizer, Drum-samp-
les, effektpedale, eine bassgitarre und der gesang von  
Casper Clausen erzeugen dennoch eine ungeheuer starke 
Dynamik. aufgenommen in nur drei tagen – fast ohne 
overdubs, direkt auf band gemischt – ist das album ein 
Werk mit großer Haltbarkeitsdauer.  (hb)

  (Beggars/Indigo) LP (Neon Green Vinyl) 123711 / CD 
123712 // jetzt im Handel
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